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SANFTE RENOVATION

Neuer, noch feinerer Auftritt
Nach der Faustregel unterzieht sich

eine Zeitschrift rund alle zehn Jahre

grafisch einer sanften Renovation.
Beim SCHWEIZER SOLDAT ist es

jetzt wieder so weit.

Wie vor zehn Jahren entwarf Kurt

Hildbrand, Walchwil, das neue Layout.

Wieder liess er sich vom Gedanken

leiten, der gehaltvolle Stoff sei der

Leserschaft so leserfreundlich wie

möglich darzubieten.

Der SCHWEIZER SOLDAT
kommt noch leserfreundlicher daher,

noch feiner und für das Auge noch
leichter. Der Könner Hildbrand arbeitet

gerne mit starken Bildern, kurzen

Titeln und kreativem Weiss.

Neu ist auch die Brotschrift, eine
Parkinson Electra, noch feiner, noch

eleganter als die bisherige Chinchilla.
Gleich bleibt die Titelschrift, die
bewährte DIN.

Wir danken unserem Hersteller in
St. Gallen, Mischa Gottwald, für die

Umsetzung des Konzepts. Er verleiht
der Renovation auch in den kommenden

Monaten Leben und Schwung.

Völlig unverändert bleibt das

inhaltliche Konzept von 2005/2006
mit den Säulen Schweizer Armee,
Schweizer Militärpolitik, Ausland,
Geschichte, Rüstung+Technik und

Zu guter Letzt.
Unseren Leserinnen und Lesern

wünschen wir weiterhin viel Freude

beim Lesen unserer Zeitschrift. Mögen
Sie die Vorzüge der Renovation bald zu
schätzen wissen!

Verlagsgenossenschaft und Redaktion

Jetzt mobil
Auf PC, Tablet oder Smartphone.

Immer zur Hand, immer dabei,
mit Zugriff auf das gesamte Archiv.

www.schweizer-soldat.ch



VSAM
Verein Schweizer Armeemuseum
Association du musée suisse de l'armée

Associazione del museo svizzero dell'esercito I
Associaziun dal museum svizzer da l'armada WM

Vortragsreihe 2017: Start 18. Januar
» 18.01.2017* Der Koreakrieg 1950-1953 und seine Lehren für die Schweiz

Referent: Gerhard Wyss, ehemaliger Chef Sektion Führungsund

Kampfbauten Untergruppe Operationen

» 15.03.2017* Schweizerische Infanterie vom Bundesstaat bis

zum Zweiten Weltkrieg - Referent: Br aD Jürg Keller, Sugiez

» 17.05.2017* Die Einführung des Stahlhelms vor hundert Jahren in der
Schweizer Armee - Referent: Jürg Burlet, Kurator Militaria

im Schweizer Nationalmuseum

'» 12.07.2017 Einsatz Gauligletscher - Die spektakuläre Rettung der Besatzung
und Passagiere einer 1946 abgestürzten amerikanischen DC-3

inkl. Restaurierung des wiederentdeckten Propellers
Referenten: Roger Cornioley, Historischer Verein des Kantons Bern,

und Antonin Tarchini, Mitarbeiter der Stiftung HAM in Burgdorf.
Treffpunkt: AMP Burgdorf, 18.50 Uhr vor Eingangstor (Militärstrasse)

"» 20.09.2017* Aus der Geschichte des schweizerischen Trainwesens
Referent: Hans Neuenschwander, ehemaliger KdtTrainschulen
St. Luzisteig und Tr Chef Geb AK 3

» 29.11.2017* Der Schutz unserer Stauseen im Zweiten Weltkrieg
Referent: Fred Heer, Div aD, Steffisburg

* ACHTUNG: Neuer Treffpunkt wegen Bauarbeiten (ausser 12.07.2017): jeweils 18.40 Uhr

Parkplatz Soldatenstube 3 Tannen an der Allmendstrasse Thun (Zuweisung der Parkplätze vor Ort

Anreise vom BahnhofThun mit Buslinie 4 bis Haltestelle Kleine Allmend - Beginn jeweils 19 Uhr -
Dauer jeweils ca. 1,5 Stunden, nach Möglichkeit mit Materialbesichtigung.

www.armeemuseum.ch
Mail: info@armeemuseum.ch - shop@armeemuseum.ch

Postadresse: Verein Schweizer Armeemusem - CH 3600 Thun
Für Rückfragen zur Vortragsreihe: Henri Habegger 079 415 11 67
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Swiss Map Mobile
Neu mit Schneeschuh-, Ski- und Snowboardrouten

Schutzgebiete und Hangneigung
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